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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TuS Barenburg II : TSV Varrel II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 für den 
TuS Barenburg II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:24 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TuS Barenburg II ihr Heimspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1
gegen den TSV Varrel II. 170 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel
Bokelmann / Biermann den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Bokelmann / Biermann hatten ihre Gegner Kemmann / Vogt beim klaren
11:7, 13:11, 11:2 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Warneke / Meier beim 11:8, 11:6, 11:9 von Schröder / Bruns. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Schmidt / Hesterberg ihren Gegnern Wuttke / Kemmann letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Henning Bokelmann den Gastspieler Karl-Heinz Rohlfs in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Manfred
Warneke beim 11:6, 11:5, 6:11, 9:11, 12:10 gegen Fabian Kemmann zu verrichten. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Sven
Biermann überzeugte im Einzel gegen Fritz Bruns, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Keine
Chancen ließ Gerhard Meier daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Edgar
Schröder. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Schmidt seinen Gegner Peter
Vogt beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Helmut Hesterberg bekam daraufhin seinen
Gegner Fred Wuttke indes beim klaren 4:11, 9:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 7:
2 gingen die Spitzenspieler des TuS Barenburg II und des TSV Varrel II in die Box. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Fabian Kemmann musste Henning Bokelmann Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Manfred
Warneke bei der 1:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Rohlfs hinnehmen. 7:10 (Warneke) bzw. 3:10
(Rohlfs) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Sven Biermann wiederum beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Edgar Schröder ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Gerhard Meier und
Fritz Bruns, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Keine Chancen hatte Carsten Schmidt bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Fred Wuttke, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:9 für
Schmidt und 6:16 für Wuttke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Helmut Hesterberg und Peter Vogt, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Vogt zu Ende ging. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Anlaufschwierigkeiten mussten Bokelmann / Biermann zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
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Erfolg unter Dach und Fach war. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Barenburg II war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Barenburg II am 27.03.2023 gegen die SG
Diepholz II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Varrel II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:24. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TuS Barenburg II

Doppel: Bokelmann / Biermann 2:0, Warneke / Meier 1:0, Schmidt / Hesterberg 0:1 
Einzel: H. Bokelmann 1:1, M. Warneke 1:1, S. Biermann 2:0, G. Meier 1:1, C. Schmidt 1:1, H.
Hesterberg 0:2 

 TSV Varrel II
Doppel: Schröder / Bruns 0:2, Kemmann / Vogt 0:1, Wuttke / Kemmann 1:0 
Einzel: F. Kemmann 1:1, K. Rohlfs 1:1, E. Schröder 0:2, F. Bruns 1:1, F. Wuttke 2:0, P. Vogt 1:1


